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KFerende des kais. lönlgl. INyrischen Gnbernwws "zn la^ba^ '
««^«n-der- Statt ^«denHe^BezadU,rO^<r bis zum'z^Oftobek,8c^

Interessen von dew unoeiänderr gchliei«l.^lr kr^nerchh iständisch^ Domeftttal»-'
Obligazionem

Se. k. k. Maiesta^ habe» zu Fojge hohm Ho;sanMd»frel<s vpm 2)z..D,z<lnber ^
1818 mitfels allerköchstee Elltschließung v a m » ^ d e ^ ' b H ^ n Vlöinalhs ünv Jahrs '
Folgendes 'oUerqnaglgst'zu enlschlie^n aernhet: -

nens< Cs sollen die von der unverändett g<bN«b<dn»'fr«iN<»lsch«'tl1andsch'aftllck«l, ̂
Dömesiikt'l - Scknld liquidirten, vor der felndllcken-"Besitznnl mt des ?andes verfallt«
nen, und den GebtildesMttzümtrtr bis'zum ' l ^ ' . O ^ - '
<ober l>^9 >lls dem etgentttchen Tage d<e Landes> Abl..'ewl^ veegutet werdek.»

2te«:s. Diese Vergütung soll nach dem franzssischenFinanz -^r«t?!voln 6. M ä r z ,
>8^o in MekaUniünze' nach 'den VerfKllz^Tnmin«m reduzn«,'aus"bein'Provinzial«''
Zonde geschehe". -

3tens> Die dleßfällsqe Vercfu<«ns' de^r^-kstHndi^en' Zinsen bat slch ^ue'auf dl« --
no<t, erifticcnven DomeMal- Echuldbriefekelneswegs <̂?ee ans dit '^la^sftt ie «uszw-
debntzn.-

^ :ns. .Mit betv Plkninir« Strassmbau^Obl^tttwnen hat'eine ^ M e B«h«nb«'^
lung f wî > in'l '̂dett Domestlb'l- Obligationen Gtatt zu ̂ i,de«^

' Ja nun von' der, f. f.
b tMea Ei^twtteßling d^-.fnr, diesen Zei^aum noch-nickt bezabttSl» InteresstU »»l, :
dei: uaveföndeN gtb'iebenw kräinertschen Dowesiikal-Oh'ligationen ausgemitttltj und ̂
näm"dem oben eiMhnttn Finanz, ^rs^f«-in'M>ta«,nünze<berechtt3^, il.divlduel üus- '
aewie^n wordenc^r.d,. so. h:^ m«n̂  dem bierv^igen k. k̂. Kawmeral »Zahlämte nn« :
^'fteMü>g !dcs dieüfaliigzn Liqni 'aüonsoMol^ unter einim aufgetragen/ den da»in -
indioidl^l. ausqewi^enen ScknideZatltt^'lwcrn -»le »hnen gebühlende Interessen-Rück-
üands-Hergüw?,g. bis s^ f tb l^ l i ^^ .^ . ' Ottov?r '«o^geg^n gehörig' ge^empel« Quit . >
wng, und Vorweisung der» Or^ ina l ' , QbU^twn ans'deM ProvinMffonde erfolgen ̂

^" Wovon sHmmittche"Sckuldh^efselgentbümer dee unverändert'gebliebenen- kraine«'
,ls<h ^ ständischen Dö^nestlftlllschniv'mit dem Bensatze in die Kenntnih gesetzt werden g .
haß sie sick um >ie Slusbefahlung di?ftr< Beträge mit Bchbringnng des Or ig ina l
Ech jdbriefts bey der bierortigen Fiftal'Kreditskassa gehörig zu.melden haben.

Laibach am 21^ A p r i l ^ ^ o . . ^

Iyfeph Wtaf Sweerts-Spork^.
Gduverneur, -

A l p h l l n s G r a f v. P ^ r c i a ^ ,
VizeptMent. . F ranz R i t t e r d. E5en»u ̂

f, k. Gubetnialrath^

Vörladunas. E M l ' des k. k. Inn^ O«. AppellaNlns« Gerichts. (2) '
G«? l. f. Majestät haben mit büchsten Hofdekret vom /.)^6. d. M . Hie von den» '

Mnngerlchts.Aftvar im Viert! ZiNn Kaspar'W'lchelm Souvann angesucht« U»d<»« '
lchuna nach Geatzt als solchte zu bewMge,, befKnden^ wodurch also die Zillier K»«"^
mwal^AttürsstMe in Erlediguttg gediehe^ . , ^ , , . «.. . ^ « .

Es haben daher aNe Viitwnberf wslch« nm dies« Banngirichts-ÄstuarssteN« <»<'
3iHy'm^ljHHN^ch<HcV<halt von^soo ss. C. M , anzulang<G z<d«nk<n, i h« b<leg««G<« '



! snalec^oplcrfabrik vorgestlllt worXn: >Vwe<nKi^z«rz hHbe.mit'Aufwand vieler Mü^
ly< und. Rollen ̂ emê  Papier'Erzeugung «Mäschl,^'cL:Mlhin. „S ie seyen^nun bereit,
' ^ zk^^ ^ n b^uber vorgeoommenen^tttersuch«yH<mNls neu,..zweckmäßig und vor«
' M ' ^ a f t ^nerkannte.Erftndung in,<den Stoa«en'Unserer,MG«o.rchie zu.m Nutzen des Pu-
f »ltl«ms auszufuhren^wenn Wi r ihnen, auf chies^PKp^
. a. 0., E>chutz und ^n.aus!cklteß«ndes^PriollegjumiHuf mehrere nacheinander sollende
_ 3ayr« in dem ganzen Umfange Unserer Wonarchlebewilllgen ^ »vollen«

Da Mlc UnS nun jederzeit berett finden l^^^
! Nchmungen zu - unterstützen « .so Haben -Wir Uns auch. bewygen,Hefunden, dem a u
' Genl<be,d<s Lllywtg von^Pelchler.un :Mncenz,^Sterz, zu willfahren,> und ihnen ,' ih^
' ken^Echen und Ces<wnartt»^lNlaus.schlftßendes,P'ivlleglumige^^^ ,«h^

nacheinander folgende Fahre in dem̂  ganzen 'UmfHnze MnsecerMonarchie zu «eciechen,
" "5 zwxlr fur alnsere - Königreiche Böhme«, G. l 'z«n, Dalmatien und -llwriest, säe
das^Erz.b<rzogthum Oeslerv<!ch ob undunler b«r Enno,die Herioqlbümer Stettermc,rk
Salzburg .und. Schlesien, üie Marfgrafsch^Wävr/n, und' d?e g W

:T«yvol die.gegenwartige.Urkunde,gegew^em,auszustellen, daß sie " ^ '">l l«e nras,cyftl,
K.) eî ,egensue'Beschceidung und Zeickuung der Maschine einlegen.jwelch« bon al«-«.

uber.die Neuheiddleser E^nduyg oder üb« dle Nachahmung derselbe
den Zweifel oder elnsr,(Z5r.nugkeit, zuc Entscheidung .zu dienen haben . und ent-
weder in elnem ,ylchen .Falle, oder nach ^Verlauf, dec Dauerleit dieses Prwlle.
gtums zu exoffnen seyn,wird. " ,<" ^ „ v r

.«.) D«ßsie selbstnach'̂ usgang dttser zoiabrw ihre Ecsindung durch, eine ge-
naue.und verläßliche Beschreibung östeutlick kund machen.

Iiiaschlne berelts fluher > als das ' Primlcglum belauf angesucht wurde, bedient
zu^daktn,d<etes,PrivUegium.füc<loschen, ot>zr vielmehr.fü^nlcht ercheilt anaes
seben »erden soll. '

, <«) .Daß, wenn sie dieses Privilegium b<nn<uiIak>runt) Tag von Heule cn nic/: jin Ans«
Übung bringen, oderwährend der, üdrigenFlist ein,ganzes Fahrunbenülit lasse«
lpurden^ dasselbe gl^chfalls für erloschen zu achkn sey.

Menn aber diese ihl̂ en bienüt ausg«traZen«nen Bediugungen getreulich In Erfk l ,
! wng lgebracht.werden , ^ soUen.sie sich.nicht nur. dieses ihn,n allerznädlasi'yerlieöenen
Privilegiums, zu erfreuen haben, sondern Wir verordnen zugleich, daß wadrend l<z
Jahren von beute an in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie , unb insbesondere
,n Unseren Königreichen Böhmen, Galtzieu^Dalmütien, und I l lyr ien, iu dem Er/.
herzogthume Oesterreich ob ui»d unter der Enns, in. den Herzogthümern Srcyermarf

, Salzburg und «Schlesien, in der Markgrafjchaft Mähren, und in der gefürstelen Gras^
' schuft !yrol sich anßee ihnen jedermann enthäken soll, die von Vincenz ^Llerz erfl«»
, heue.Papier ^Erzeugungs'Maschtne. im Wesentlichen nachzuahmen ,.pder stch ewer sol«
.<h«n nachgeamten Maschine, zu. bedienen, bey Veiwst des-betretenen Wa4<rmls und
.olles hazu gebrauchten .Werfzeug<tz, welches.Mes zum Nutzen ̂  des Ll:dwig pyn ̂ Pe-
- schier -und Vincenz Sterz verfaNen <eyn soll. M ie dann auch den Aebertreter dieses
Pnoilegiums.noch insbesondere Unsere a. h. ^ygnnde^'uud^eine GeMrak« von lna
Ducaten in «̂bem sUeberteetungsfalle<re,ffen solle, wovon die Hälfte Unsrem Aera«

,r,um,^di< andere aber dem Ludwig vsn Pischier und Vmcenz Sterz zufaUen, und

Vas meinen Wir ernstlich. 3up?l1rku«,d« dessen-)c. je.
Wien den ,2. December.4^,9.
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cembro anno äeoaisa si f; ssrasiazisHjn^inente ä?L»Kt2 cii approvHrs'okeHpr«^

Ii» t̂ t?ou2ione^pelt<gnta äi 2Nii!l)Zlw istru^iani Ädda88^ts <iall' LccklsH Im«

l6titlet<) NlOFOäoo.

l (^HiiäiclHtl ̂ lie^spiiHFsero 3l conKezuiM'bnto 6i yue'8to pasta, per cui «i

ln^se; cil zi^Znocwll' anno corient^, S ci^ntio c^n^ta terinin« ßli aspiranti cla»

' O l o v a n i Ga ran ton ,

p- - ^ -

Stadt - und Landrechtlicke Verlautbarung.
:Aino«isatwns«Etif l t . l ( z )

, V«n demk. 5. Stadt« und'La^dr^Me in Kram^-wird Hiimit bessn'nt gemäckt: Es setz
ubkr da« Gesuch des Andreas Mallttlcd und F rsn , Galle, Bevollmächtign' des Joseph
Savinscheq , jn die qehetene Ausfertigung der simortisHtions.Sditte^Mlichtlich be« <u»f
den angeblich in Verlust ßeralhenen, auf da« dem gedach«« Joseph G»i>insckeg Mor ige ,
«n der KapuMer Vorstadt allhier l»r. 8, dvrwn aber N r . »FZ g/leg«ne Haus ,ur S i«
cherstfllun«, des Heurat^sgMs per «00 fl« und d<r Niederlage p?, »200 fi., dann des übri-
gen l»eg«,'dtn.und fahrenden Vermögens in^bul t l t tn ^Hem'athspertrage'd'er Aloysia Conti,
g^ornen Tagel, dl> »o° Octob" »794 blsint ! ,H^ Intabulations> Zerti f i lst^ von 4 . Ja -
»er ,80c, yewilliaet worden , rdaher^dann ülle z e n , ivelche«vs dieses ftä^liche Orginal I n «
tadul^ons-Zertifisat Hus^elch immer für «nfm R?<t4/ «ineft lichtlicken' Anspru<t» ,u hübe«
»ermeinen, selben/o aewiß binnen dtr von Hr«Gtte«e bestimmten F t ' s t ^ U « Fahr, 6 Wo-
che" 3 l^lzen vor di«sem k. <t. Gtadt»unbtaudr?cf'te auszutragen'haben >w»tt<n,,»l« im

»widrigen ged<lchtts Oriainal Intabulations -ZestGk^t »äch ftuckllvs vetstriche«? Amtz^«
-l«-l,n«fti,l -auf weiteres Anlangen ter e«,sanzsM0Zz<U«,'Hittsttll« str'M«<t"«»
: kraftlos erkläret Gerden würbe.

e«id«4 te, l«. M r i l t s " '



WWD^M Aemtliche Verlautbarungen
M < K u n d m a c h u n g . ft)

. Da zu Folge hoheu Hofsammerdekrets vom 3 i . August, 3:9, Zahl 34864)3952 55e ln
Oderkarntel, an der salzlmrqifcken Gränze gelegenen Baukal' Gebäude, sammt daw
gchörlgen, Realitäten dcr anfqelösten Zollämter Neichenau, Mübldach, Mallnltz,Lo«>
se, HcUi^enblut, mittels öfft^lichen ^izitation au den Meistbie he,̂ den. und aeaen
ba>»re Vezahlu.ng nalb erfoliter hierortiger RaMfalion versteigert werde«, sollen unh
zur Lizitation dieser Alntshäuser sammt Malttäten. wie auch der dabey befindUcken
abgesondert verssuArt werbenden inventarias Stücke, und zwar: für Relchenau dee
24. May 1820, fuc Muklbach und r̂emsbru^ck der 29. May 1820 m Nemong, f^c
M M ' i l ) und Loose der 3. Inny 1820, und für Heiliqenbluth de«' 5. ^ur.y ,820 he"
stimmt'vo-rden ist; so werden alle Kauflustigen zu diesen w, Orte tcr Realitäten vor
sich anenden Li^itatsonen mit dem Beysaß einqeladen, daß d«e Verkaufshedln.7ni^l'
so, wie dk Beschreibung dieser Aerarial- Realitäten bey dem k.
Nillach, welches mit Vornahme, dieses Geschäftes be.nftragl i f t / e i H

Von der k. k, Myr. Bankals Administration Laib^ch den 3c>. Apri l »820

K u n d m a c h u n g . fZ>
Von Seite der k k. Taback-und Stämpclgef^en-Mmlnisti'atton zu Lsibach wird hie-

mit bekannt gemacht» daß auf Kode Anordnung die P^ise der TabeckgaNunaen I i I i i E e 8 ^
Vincent l i ^ . 80N6, und 2(w..5oit<^ dann I^Lon ä^Ioll^ncw derqeilalt Hera bat fet,t
wuld«n, dl,ß.von hnue den 2̂ 7. April l82o <m^ de.e R^pe6 ät. V w ^ t »mg 3mt^
siast um 4 fi. um 2 fi. 30 kr. C. M . , d?r !'^<po^ 8t. V ' in^nt -cla. äoitS statt um Z ^
Zo kr. um 2 fl C. M. und d.r sscl^n ' l . I ^ l tÄ i ,6^ st^tt um 3 si. «in 2 fi., E. M, pr.
«Pfund verschließen wird. Laibach am 27. April »320.

Vermischte Verlautbarungen.
Amorüsatigns ? Edikt». sl),

Von d<m Vezirksgerichti Freudenthal ^ ird biem'it bekannt «emackt' <̂ s sen aulAn-
lltckeu d-s Ignaz Rotter, vo^ Oberlaibacb, '.. die Ausfer t^ l . ' . d,s Ilmortisations-.
Gdllttsoahln aewMlg-t-worden, daß alle jnie, wslcbe I aufd^n v^n ihni dem ^ r . An ,
eon v. Wiederkehr, uu, Medersoach unttr i, Oitob«r ,802 aus.MeUtcn, am n5ch:nlî
chen Tage auf die vormahls wm elgenthnmlich gewesene, derzeit dem Lorenz Krail
gehökige, zu Oberwibach legende, dem Grundbuche der dem Gute Strsdlbofitlcorvorir!
ten Gült Tschepple Hui, Md. Fol. 109)12̂  i '^ l i5. Nr. 2 dienstdare 23 Krelner, H'.be i » .
.»abnlirttn und in Vetlust geratbenen Schuldbrief pr. woc. si. W, W. und das dltser.
«egen «rwirkte alelchfalls intadulirte llrtbeil dd.. 25. ^uly 'iNo/, we^n znerkaunie^
Zo^n ft B. W sammt,Sperc.Zwsen, der hall'jabrigen Klassensteuer pr, 27 fl. ?o fr 'n>d'
Wer'chtskosien pr. 5 ss. 25 kr., b auf das auf eben df«>'e Realität zu G»M?n d<s i.'uküs
Gal8> wegen liner Wcinschuld pr. 76" fl. 35 kr. Gerichts losten pr, 8 ff >5 fr ha^,,
3«r 5 pere. Zwftn unterm l . September 1803 intad?,lirten und in Verlust aerafbene
Urtheil d ^ ^ August iäa3 sndlick 0 auf den gleichfalls anf oiese ReaNlät n: Gunsten
t,s ^ose-phFottnigg unterm v6. September 1806 wtabulirtcn und verloren aeaanae,
»en <Vchulbbrlef dd. 22. Ianee »8o^ pr. 5c>l> ss. aus welch immer fur einem Neck'is^
zrunde sl»<en Änjpruch zu stelle« vermeinen, solchen hinuen t Iabr und 43 Taaen fH
KmW 2<lMd p, machm haben .̂ awiu!. »idtt^en auf d̂ s I^uaH Rou<r wci c is^w-



schroten aNe vorsewahnt in Verlust,g<rüchelM» Ur?«-vden füc gewbtet^ nuA. uud v^ü»
<ig erklärt werden würdet'.

;5 Bez. Gerichte Ireudenthal am 4. Februar »820.

Monathzimme?. s t )
I m Memischen Hause am Rann Nr . 187 ist lm dritten Socke ein geräumiges ZiliZs

n « r modern eingerichtet, mit der Aussicht auf die Gasse, und ganz sigensn knöganga
mon«thweise zu oermlethen.

Das Nähe« erfährt man i m b i t t e n Stocke «n ber kleinen Treppe dk <rste Tün>
re rechts. - ^ ^ ,

Q:ial?ier zu onlassen. ( l )
I n ber Stabt R r ^ 2^4 n ä M der OHusterbröcke ist ,u kommender Michaelizeit ei»

Quertier im dritten S?ocke, bestehend in Z Zm::crn und einem Atkovln, dann Käch-,
Halzlig und einer Dachkammer zu verlassen, D^s Nähere erfährt man in ber Hsr.dlunz
des nähmlichen Hauses,

V e r l a u t b a r u » q. (>)
Am » I . May b» I , Nach:n:tt.:g um I n ^ werden in der Amtskcmzley der Maa ts "

gilter Kaltenbrunn u^d Thurn zu Laibach »m ^eulschc»'. Hause tie vhrräshlgen HcrrsHaftli-
chen Getreide, als 4? Melzen 7 3 ^ Maß Weiyen, 2 Metztn 24 4,lH Kaß Korn, 37 Me«,
tzen l s 4/F Maß Hierse, 82 Mttz«^ 24 gjF Maß Haber, und I Vletzen 25 4)Z M a ß
Hürsbmn lizitznds an hcn Wetlidltlhenden hinbanngegeben werden,

W M KalifiMge »u erscheinen borgeiaben werden«

Versteigerung-Edikt. <3)

Vom Bezirligerichtt der Herrschaft Wipbach wird hiemit allgemein fund gemacht: Es
s»Y über Ansuchen'bez Fra!-,, Sckwokel von Wlpdach, ^ormWds der mindtliähsig^n Frsn, ,
^ ! c p h , Kaspsr unb Anl5,l Schle.jei, Erben dts in Fuschin, P?rstorbeli>e» Cüspar Schlegel,
t>, dle öffentliche VersteiKerumj der sämmtlichen in Fujchlne ge l t ^ ' ^n , zum ^spat Schleg-
lilcten Verlüssc gehörigen, auf 3^25 ss. gerichtlich geschähen N.'ali:alen gtwilligel, und zu
dem Ende bt? ^c>. May in locv Fuschine mit dem Beysatze bestimmt worden , daß die dieß«
Migen DerkHulsbedlngnlsse i i ; d,ese? Annttanzjey ställdlich tingesehtn lverdtn tonnen.

Bezlri6^:ncht Nipdach am 29. lNärz »320,

Wein» Lizitatior. (Z)

?sN d«r Grafen ^ Zil l i wer^?n a,n ,7° May »620 von ter hssten Gattung 5a biS6s
^t i l r ime Wein l'.ntaot'o v«rkü>.l.' , und zwar Otartiö - oder Halbstattinweise mit «der
ohne Zaß, nach B?lisben der Kari''1?!a,?n.

" Die Weil,? si,ld l'on d,n pariüglscktten Gebürg?". Nitlersbtrz, Pickern, Luttenberg uni
such Plankenstem , gröfile"tbells v"» Ichrqange '3><) Uld einige vom Jahre iZ l s .

Den zadlun^verinö^'ldcn K^ifern. wlrd auch ein Zahlungsteniun vvn >.!4 ober ^ 5
Jahr z'lqestanden. >̂ ^

Der Anfang der Lizila'tlvn ist am «7. Ma.) ,820 um 9 Uhr Vormittag im Keller d«r
Grasev loco Ziiiy selbst: Mzu alle KauflustiM höflichst eingeladen sind.

Zllly am 2H. Apri l ^ 2 0 .



Verstorbene zu kaibach>.
Den 2.<May, .

M«;«^ tsHernelsz, ledig, all ̂ 2 ) . , w Civ. Opitale Nss. , , «n her WassesfuM«
Ven 4. Valentin Ptterza, ein 3neckl, ledig/ alt 46 I , , im Civ. ^ M Nro. ,,am Gcblaa«
filuß. Den 6^ Dem Michael Ledenik/ Gchuseem., f. W, Anna, alt 38 ^ . , am Gr
Iatotsplah Nro. ,43 «nder Llingen<<lhmun9.> D«m sel. H?rrn Narimilian Haan, Nech^
llllngssatbes bey der k» t. ur«v. Gtaatsbuckhaltung,,.f.T. .Maria Ludowita^ alt , ^l4 » .
«m Altenmartr Ntd. »6Z, an Fraisen» . " ^ -"^

K» k. L 0 t t0z iehung en >a m- 6. M a Y^
Itt Triefte R5.. 7ö«« 47. 5c>. La.
I n Gratz S7. 307 < 6 5^. 53. t 7.

DlV ncichsten Ziehungen werdelv den 2T< «nd Z l ^ M a y abfthalten/ werden.

»«lchß. beyder.Fleî chaMchr^ttunq in, 3aib̂ ch ^vom.1. Ianer-alwo- angefangen, vo„ fämmtll
cheilFlslsckern genau,zu,beobachten,feyltlpicd« .

" « , ^ 5 Gebührt.,den-ü ' .l G«bi':hrr dem - ' f
! ^ ' ^ Kimer., ^ ^ < K i u f « , ^

! me., Reines s . ? m^,- Nchzes ß 1 - A ! t t ' Mi'<e V ck U ' N g. '
von., Rind-,. Zulv^He -von-,-/-, Nli'd- ltZilwags ;

:fieifch, < <! heisch, l - ^

Pfund P f ^L thvßM lL th , H ? ^ 'Pf.I Lch.Z P r . ^ rd . '

, - - . . . 27 —! - ^ 5 ^7 5- 26 , »̂ ! 6 ^ Die ZllwHge hat aus der Nase,
-»^« , - t Ü — . 6 I 7 i > 3 i 6 7^ ^ ^ 9 ccher̂ und llmerG^umen> Fleck,
2 . 2 21 — . , , ^8 ' 6 .20 ' i < 12 3unge^ ^ f ^ ' ß ^ H<i^, L<ber,
21^2 H 3 — i 3 ^ 6 ^ 2 - 7 ^ 2 , yi 1^ Mi^)^Eme,v, ,Nieren,^ oder
3 2_ i6> -?- 16 ^ <) » 7 :16 ,1 16̂  ?Avĥ knochen >: , in ,denen, - das
2 , 1 « . 2 29 — . 19. ^ ' ^ 2 '̂  7 .2g '» ^ 29,
4 ^ 3 io . — 22 10." 9 ^ ' ' » . >-<2 « 22 äehe,!,.;. Bes^andchelle'von Käü
4 l^H, ^. 24 -^ . 24 ^d. > ^2^ 1^, 2 ^ ig , ^ r n , .Hammeln oder, Ziegen
6 4 5 ^ - 27 2o: ^ - 20^ 3 32. d^em-Rindfirisch ^u^uwagcn, ssi>
, 5 , ) » : 4 , '9- ^- 29 ! 3o' . 25 ,— z 5 ^—. »iicht, gcstatte.t, «nd« das.P«il.<
D ' h — ,1 - — 4c>,, 33' l ! ; ; 6 ' 2 ^ »y^k Mlch.rem.getzutztz -seyn.'- .

Gegfwvä^ig^Zuw^gserdnM^^dl^m ledes HlMchbank durch, den,betr^AsidtN Fleischer bey.
, Dyaf«, von.5 3 j ^ A ^ l < ^ , ^igehßfted ^erhalte), ist, wird zu-Jedermanns Wissenschaft tund'
'Obacht/ ynd'sp wi«. dem Oe'verbsmaml̂ untzex. schier«.Ahndnn.q qllfgerr^gen wird, sich hi«r<
«och genau zu achten,,^und d̂iese Z'lwagöordmmg-,un<t«' k.'ine!N Vorwand« ^u übertrete», / wild -
<uchi das'kaufende- PubMwn. ,auf5>efpvd<rt/füv das Fleisch ailf keme Weis», mehr > als. die b,»^
R«h«nde SatzUn.j„mi.t Zuwtlg« ausweiset/ zu bezahl««, undnrede Uberhzltung und BeooNh«i'
fHNg,.dem> bey der Controlwag« MfHesteNt»n Commissir zuf siiüeitung der gesetzlichen, N»st,G,
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Stadt-und Landrechtliche Verlautbizrungen.

Amortisation«-Edlkt. <,»)
Vcn lem k. k. Gtadt .und Landrechre in Kram w»rd M m i t btfan.ni Unsacht: Es

sey «ys U^u<v«n ^4> k. k. ^zMHlä.nts in VertrelMg M I M b ^ H M / H g l . M F M i ^ .
tung, »n d»e A^biesttgung tts Amortisation^- Edikte hinsichtlich der vorgeblich in Herlul l
ger^hel,?« tsain<rifch-lar.tsctastl. 4 prvc. Domtstikal - Obligation M P . Z Z o dd. » . M a y
1770 vr. »700 st« out ^akob j^ciner lautend, gewilligt! worden.. Es werden demnach'
alle jene, welche auj ciese Obllgatlon eimge Ansvrüche zu stellen berechtiget zu seyn per»-
menit^, ausqetrr^rs, dieselben bmnen. einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen so genM
relt.tsgncend darMhun, als im widrigen auf we,ler,s Ansuchen des k. k SlikalamtH. t i . M
^)bliqativn fü>r tot̂ t und nnrtu. gslvs erklärt werden würde.H ^ ,. .., . ^

^ol^ack am 6. -/', .^ ' / 15
' (!) , ' . . . . . . , 3i. i.̂

Won dem k. l . S t a b t - u n d Landrech^e in Krain w i rd berankt g<ckaM: Es sey
auf ^r.slicöen der k.f. Patronats- und Vvgtherr iHaf tSut icb, in dleAussertigung^er
Amot tisatiot.L»Edikte hinsicktlich der angedllch in Verlust qeratbcyent zwey krainerisch.
ftandlscticn 3 1)2 prozeftügen Aerarjäi-Obligationen, al§ 3)r. 678 dd. 1. August l?^tz
pr. 5c, fi. a«f ZMalkircke S t - R rch i , w der ^pfarr SeisenbeD, und Nr . , ^ o dd.
1. M a y 17^8 ^ r . ,0 fi. auf. die Kirche S t . Rochi aus Linkeubergi.sche Ä^essenMftung
in der Pfarr (deifenberg lautend, gewilliget worden. Es werdcn demnach alle jene,
tvelche aus was immer für einem Nechtsgrunde auf idieselden <inen Anspruch zu^ ha«
ben vermeinen, aufgefordert, ihre allfalligen Rechte daraus so gewiß binnen der'ge-
feßlichcn Frist von'einem J a h r , sechs Wochen und drey Tagen vor diesem Gerichte
oeltend zu wachen, als im widrigen nach Verlauf derselben auf weiteres Gesuch sol-
che für getädtet und kraftlos erklaret werden sollen.

La'lbach den ,5 . Oktober 1813^

Von tem t. 'k. Stadt-und landreltte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey auf
Ansucktn ler Elisabeth Lotschilschnig, als Sckküknehmtrin d«s sel. Pfarrers Phi l ipp^Ia i ,
kob Markitsch, in die Ausfettlguiig der Amortiiativnö» Edikte hinsichtlich des vorgeblich in
Verlust gerathenen Transurts H r o . 1^5 dd. , 0 . I u l y l 8 ' 2 pr. " o o Frar.ks Ho Cent.
aus Iafvb Merkitlch tu tend, gtwiSizet morden., tz« nerden dem«ack alle jene,, welche
darauf einigt restlich? Ansprüchelzu stellen vermeinen, aufgefordert,, selche binnen l . , IaHl ,
6 Wochen «tid 3 Tagen sogewiO anzumMen und rechlsaeltwd darzlilhun,. als im wjWgen
nack Verlauf dieser Frist ß^f Ansuchen der Elisabeth ^otschitschnig, in l ie Amornsirung die«
ses vorerwähnten Traüsftrts^ew^iget werden ftll»

Laibach t>'n Z. Auaust '8^9 . , - '

Amort i^t ions-Edikt . . (»)
V»>n tem f. f. GtaU»und Landrechte in ssrain wird über AnsuGen des I f a r l v i t t r s

zlt Laschitz, Jakob Puscksutz, dann der KirchtnprMe Pbilipp Koschar und Georg Putzet,,
ltkantit gemachr? da^ all» j l i f , welche auf die angeblich in Verlust gerathene 5prscent,qe
Aerar iai- Kritqsbasttbens-Dbl^atioil Nro., »20IZ dd'. ». Februar »8oZ pr. Z00 fi. lau»-
tend auf Mattdias Iuv^nz vem Orte^Karlowitz, ^auf Sliftunst tes sel. Georq Älvanz
für inmundBtsrkunitind?sKirckezu3aschitz jFbrli6»alle OuatnnberFrfyttlge um 7 Uhr früh
abzuhäkrnVe gesungene Seel^n6mter aus was immer für einem Neötstmel einen- Anspruch'

. zu Ksben vermeine,, selben timen » ^ah?, <i Wochen und 3 Taqen vor dielkm Gerichte
sv qewiß geltend^zn machen öaben,- als im widrigen nach fruchtlosem Verlause dieser ge-
lßtzUchen Frist o8H?bachte Obligation auf ferneres. Anlangen dw Billsteller »hne. weiters süe-

(Zur VezMge Nro. 37->



>^u«, nichtig und krWo's e M r t , unb in Hje Ausfertsguny ttNtk » « « SchulbobliMw!5
gifichtlich glynlligtt wer^n wurde.

Laibach den 2. I u l y »Zly. . ,

Gdrrufuügg-Eöltl. .(»)
Von dem k. k. Gt«dt - nnd Landrechte m Ärain wird hiemit bekannt gemacht: 5sha?

H< Maria Kovalschltsch in Tschermo'chnitz, Bezirk R^pertshzf das Gesuch um Todeserkla-
rung ihres im I a h « »6»2 zum Ml i l t ^ r gestellrene und zu Küstrin im Ovital vererben
seyn sollenden Ehemannes Franz Kovatschitsch eingtör»chs. Da hllrüber unter einem Dr«
Haü«n als Kurator z»r Erforschung des abwesenden Franz Kovatschltsch aufglsiellt worden
ist , s« wird dieser unter einem hiemic ösientltch mir dem Beysatze vorgeladen, daß, wenn
«r während der Frist von einem Ahce nicht erscheii-t, oder diejes Gericht aus andere Ar t
in die Kenntniss seines Lebens setzt, man zur TokiSerkläcung schreiten werde.

Laibach ain,5. Hän^ l32o.

Amortlsatio«,1-Edikt. < i )
Von dem k. f. S tad t , und Landrechte in Kärnttn wird biemit lxkaunt gemacht:

Es seye auf Ansuchen der Frauen Mar i a Anna Freyin von Schluga, und Johanna
Greyw von Kulim'er, geborn« Freyinen von Rechbach, als Erben naci, ihrem scl. H r .
Vater Ignaz Freyherr von Nechback, in die Vlmonlsirung d^s zwistden H r . Leopold
Ferdinand Freyh. v. Nechbach, und seiner ^^rau Ehenanin M a r i a Vlklor ia v. S t n u -
^ach errichteten » aus ^em Gute Nsuhaus haftenden Eb^vertragcs d.d. Hu. ^aner !?/<4
«! tmt3dl . i^.October l^55 als Satzpost gewilliget worden.

Es werden daher alle jene, meche auf diesen Eb>'03rtrag was in l?icr für ein Recht
zu haben vermeinen', hiemit aufgefordert, itne Ansprüche hleranf so gciviß binnen
» J a h r , 6 Wochen .und 3 Tvgen >bey diesem k-k. Otadt- und Laiidreckte anzudringen,?
«ls widrigen^ auf weiteres Anlangen dieser Edevcrtcag als getödtet und uurkungelvs
«rklarei/ und landtäflich gelsschet werden wurde.

Klagenfurl den lo^ »April 1820.

Amortisations- Ew?t. (»)
V « n dem k. k. Stadt- undLcu-.drechte w Kr«m wird bekannt gemackt: Es werde

auf Anlangen der M a r i a N a u t , wohnhaft in der Kcakau Haus Nr . 33 allen jenen,
welch« «us was immer für einem Rechlsgc«nde einen Anspruch auf die in Verlust ge-
rathine' kraw<rlsch. ständisch« Aerartal« Obligation Nr. 9^2^ vom i . August it-oö cuf
M a r i a R a , t t , w Kreuz bey Neumarktl lautend, pr. 3ao fi. zu heben vern-cinen,
aufgetragen, daß sie diese 4dre Ansprüche so gewiß binnen der gesetzlichen Amornsa-
t ions , Frist von einem Jahr,: , sechs Wochen, drey Tagen vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechtt geltend zu machen baben, als im widrigen nach Verlauf dieser Frist auf
weiterts Gesuch der Bittstellerin gedachte in Verlust gerathene Obl igat ion für gelödteck
Und lvir'ungslos erkläret werdeil würdeZ

, Laibach am 26. Oktober 18,9»

ÄeMiche KundNNngcn^
Llzllall0!!g.^^ünt.g,ln^ (3)

Von v?m'k. f. B^nci l -und Galz^esä!len< Oberamtc wird <u ftdeswanns W'si'ensck'Hft
bekannt «emachs, daß am sy. May d° I . zur Ahlleftrung ron Zn^io« Centner weißen
Salzes für das S a l ^ m t aLhtlr, und von 12000 Center edenfalls welßen Oalz?^ für da«
(«^clzzmt Neussadtl aus l«en Ak<earial-Maqzzinen zu Trieft eine Transports-Uebernahme«
Lizitation ^u den yewibulichen ^izitatio»?sstunden des Vor -und N«tmnttags bey gedachte»
5. k. Hauptzolam" unter Vorbehalt der höhern Ratifikation abgehültin, und temjeüigeu
Hegen Erlag einerSaulion ,n,n saoo fl. auf eln Jahr ^ uud zwar vom ̂ . Iu ly »82a hi<
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Cstbe Iuny l82 l üb.?rl5ssell'werben w i rd , „elcber nebst den zusbkr^eblttenben. Trsnßp^'tss-
Bedingnissen, welche in der k. k. Haupt' Zollamts'Kanzley in den Amcöstllnden nn^eiehtN
Weeden könnea. auch den mindesten Frschtlohn «nbleth^n werden

Laibacb t e i 29. Apr i l '820.

Erledigte Schullehre? , und Meßnersstelle zu S t . Helena i>n Laibacher Kreise, (z) >»
M i t den Ertragnissen von 2ä Merlingen und 12 2I4 Maß an Collectur.Waitzen, sbe«

fo viel Haiden,, dann Stolgebühren,^, Zubosserungs-Beytragen von der Gemeindt und den
Schulgeldern 3 l fi. 4 Z)^ kr., ist zu <3t. Helena die Schullehrerstelle erlediget. ^ ' ^

Jene Indioiduen,, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre e'.geiihandiq ge»
schriebenen , an das hochlö l̂iche k. t. Gubernünn, c>ls Patron stylisirten, mit bei, erforderlichen
«llf gebörigen Sien^el geschriebenen pädagogischen Dienst » und-- Sittenzeugnisien v<:rseh<'nsNl-
Nittgefuche längstens bis ;nm> i5>. Iu i ly d. I : bey der k. k. Sch^lldn'trikrs - ?Ulfsicht zu FlödniA.
einzmticd/en. Vom dischöft..Konsistorium Laibach am i4«n April »ä2<>.

Vermischte Verlautbarungen.
M i e t h l i n g s - M ? : . (>)

Vom B?z^lsgefichte ssiestlstrin zu Krair-H^sg wird hitinit allgemein befilime ssemacht:
Es sey aus?!nsuck,n des IMin's'Fe'räUa von Oberseßnitz, in die ereculiv? FeilliNH'unss N r
tem E.esr«̂  Tdomasin »von l.tnte'neßnitz eiqemkümlich?!,, der Gtaatsherrschaft Laak ft^b Urb.
3lrv. Z^7 eindmienden, unt,aufZ52 ss. g<r:ch:lich geschähen Äeasche sammt Acker na Voisk«
tÄ i r i , , l'.xd der neben stehenden Horpfe, wegen schuldiger Z 4 " ' f i . c. «. c. gewilliget wordifn.'

Da nn" zu diesem Endedie Versseig«r^ngs^qsa^l,qcn auf den 3. I u n y , auf den 3.' I u -
ly und auf den Z. August l . I . jedesmahl früh 9 Uhr im Orte Unlerfeßni^ mit dem Bey-
san? angeordnet werden,daß im Fc«l!e diese Realität weder bey der ersten noch zweylen Feil-
tüthunn um den SckälMgswerth an Mam, gebrackt werden könnte, selbe bey der drittt,,
auck mtter dem wurbe, so werden hiezu die. Ksuf«,
luüiqen zugleich mit dem Anbanqe h'emit vorgeben, daß ,»e die dießMizen eizMionstz
dedlng'nsse in dieser Amtßkanzley ein^de.n, konne^,,, .

- 'B?zirkst,erich,t Kieselssein zu. Krainburi, am 5. May '820.

" ^ ' 'Amo^tisaNons - Edikl. (») . . .
Von dem BezirkZseriä'te Tl,urn,und Kallsnbrunn ^ Laiback wlkd über AnstlHen deß

V'chae! Kleschnjg', im Nahmen se l»^Sowes AlNon^lesch.«iq, als Besitzer der der Staats.
Herrschaft Thurn und Kaltenbrul'Nüntet'Usb. ?ssN). î s dienstbaren Keusch« ,u M>^»ch l A
konnt gemacht, daß alle jene , welche auf folqendr' auf ''ie ebengenaLntr Keui^,"'illittbulir^
ten, r,osq?hlich ve r t i l g t " , oder in Verlust'gera^heyen Schuldurkunben> nls: '
H) Aufdiersn Blas Parlel ,.an <^imon MafZutüber lP I fi. ausgesttllte SHulböbligatio«

dd. »8.unt> inlabnlirt 26. Feb r . . ' t z ^ . , . ^ - ^< . « ^ . , . ^ . , ,
d ) Auf den bischen Blas Partel und H><,n, Äuerberger, als Vormand der Michael Sal«

locherschei Pupillen über 8o fl. abgeschlossenenlBttSteich dd. und-intabulirt »/ . S?p«

y) Au?'^, ' von^Blas Pa?tel an Lorenz yf^ack üker 73 ss-' L.H'aasgestelllen SMdscheich'
dd. ,. May"8<»4 «i-,d intabuli'rt 21. Deceniber 'ba/.- - ^ ^ ' ' ,. ^ ,

ä) Auf ten von ef'en bemselzen sn Valentin OchiöN v»n MltMgMllNg über 3 5 0 ' ^
" ausgestellten Schuldbrief dd. 2Z. O:t°ber und M M l i r t W, D^emher^' 807 uy.^

O) U'if d,? zwischen ^las Partel und Iak»h Dollenz û er Z9 ft. gescl̂ oßenen Verale,ch bb.
Ä. IUy »8o8 und intäiulirt 28. Iän« »säy aus was imm«r fur einem Recktsgrunds
?iuen Aafvruch zu lnachfn Ytlt»<wlN,. iilbeü binnen i I l i h r , 0 Mchen uyd 3Tage»



53a
54«

M ^ . so gewiZ vor biesem Gerichte geltend zu >n,,ch?n biben, als wtbrlg'ns naH Verlalifbie-
U ser Amottis^l-ionsfrisi das darauf besindliche FlU.abul^tions- kertistkot auf ferneres An»
» langen des Villlbellers ohne weiters für null, nichtig und kraftloL cttlH'l wlrdea würde.
U . . Laibach den Za. December »3 «9.

^/ . , B e k a n n t m a c h u n g . ( i )
n-1 Zwey Privat!-Kapitalien jedes pr. »ooo si."A.^ weröe^ g>e<jen hm'r̂ cbenl'e Sicher«
yelt zum Darlehen angebothen, worüber Herr'Or. Mffe.-er, wohnhaft zu L̂ .kach hinter
der Mauer Nl-o. 251 Näh-re Auskunft gitt. ' '

si a ch r l ch i. ( )
Auf die Bezirksherrschaft Tfturn bey O,»!ien<tein m Unierkrüin mird ein Bezirksrickle^

gesucht. Nebst vollständiger Verkostung e?h l̂t derselbe eillei, ftrcn Gcball von jährlichen
Zoo st. und dat sich auch anbl̂ er Vegänstigui,a.en »u erfreuen. Wer diese erlebte Beöien^
stung zu erbaiten wünsckd, ussd solch« soqlelck ,mf«ten lann, besî be sich mildem dorgefckrie-
denen WahlMiMrz»D?krUe und ssnstlgen Zeuqnlsse,« an den Gerichtsabvvkatt". zu Laibach
Herrn Dr. Maximilian W»r^hack, wabtthafr Rro. 2»» ln ber H-rrngasse e-twed?r persön»
lich »der i-i portofreykn Briefen zu yerlyendeil, bey MchfD das Nähere ,u erfahren ist«

Laibach den 8. Ma» '82c,. ?,L'''i^.'' ' ,

' ' ' «orlutungs-Edikt. ^ ^ '
Von dem Bezirksgerichte FreudelUhal wird hiemit bekannt gemacht: Es habe Ignaz

Rätter von O^erlHlb<ich, um Einberufung und sohinnige Xodeserklirung seines bey dem
illyrischen ReMeete gewesenen, und wahrsOeinlich in der Schlacht vor Chrasnoro in3luß>
la'nd am ,3. Nsdember iZ l ^ gebliebenen Sohnes Joseph Notter/ gebeten. Da man nu,
zum Curator desselben 3en Herrn Doctor Maximilian Wurzback, Hos ° und GerlchtSadvo-
katen zu 3aibach ausgestellc hat/ so wird dieses dem ^osepb Rotter hiemit bekannt gemacht,
^nd er mit dem Beysatzz vorgeladen, daß, im Falle er binden einem Jahre nickt erscheint,
oder M / s Gericht auf eine ändere Art î l die Kenntniß seines Lebens setzi, zur Todeser-
klärM'^efchritten werben würbe. '

Bezirksgericht Freudenthal am,9, Nobem,ber l^lß«

Von dem Bezirksgerichte Keeutberg wirb über Ansuchen des Ioha n Kappla, Grund«
besitzers an der Vier, hjemit besannt gemacht: daß alle jene, welche auf nachstehende an«
gebljH,jn^3erlust gerathene zwH Urkunden, als «. auf d<n vom Primus Saverschnig,
Dem " . ' .>Wit ten4,.bey der Herrschaft Egg ob Pobpstsch am l3. Iuny »8l8 über
«in Darlehen Pop '5oo fi. ausgestell,teu., auf die vorhin Primus Saverschr.igische im
Dorfe Vier an der Feistritz liegendestem Grlzndbuche der Statsherrschaft M«chlstätten
«ub Urb. Nr. 586 1)2 dienstbaren Muhle seit 10. Iu ly zZos intabulirten Schuldbriefs
dann 2tens suf das auf eben diese Mühle unterm 15. Iänec ,1803 H« Gunsten des Hr.
Joseph Seunig intabulirt», beydem vormaligen Ortsgerichte der ^taatsherrscha^t Kal-
tenbrun wegen vom Primus Saberschnig, dem Hr. Ivseph Seunig, schuldigen 338 ss.
9 kr. am l? . Dezember l8o8 geschlossene Vergleichs- Protokoll einen Anspruch zu stel»
len vermeinen, solchen binnen i^Iahr und ^5 Tagen so gewiß geltend wachen sollen,
als im widrigen diese Urkunden für.getodtet,null und nichtig erklaret werden würben.

Bezirksgericht Kreutberg am 25. Oktober 1819.

Vorladungs. Edikt. <»)
Vom Bezirksgerichte ber Staarsherrschaft Michelstätten als Abbanblungsinstanz «er.

len »lle jene, welche auf den Nachlaß des »u Olscheug in der Haliptaemeinbe St . Geor-
gen im Felde verstorbenen dießherrschaftlichen Halbhüblers Andreas Gcbibesl mit dem Haus«
nahmen Sadnicker, aus was immer für einem Nechtstitel einen Anspruch zu machen bk»



rechtiger zu seyn Hlauben, hiemit aufgeferdert, baß sie ibre dießfälligeu Forderungen b n
te«. zu diesem Eude a«n den 29. k. M . May-5iachmlttags um 3 Uhr in der hur t ige«, Ge«
richtskanzley a M ^ r d n c ^ TÄizsatzung so gewiß anmelden, und geltend machen sollen, als
im wil«i««t di»ser Verlaß oh»e welters -berichtiget/ und oen erklärten Erben eiNMkt-
lvortet werden würde.

Mickelstätten am 24. Apr i l ig^o.

N a ch r i ch t. <«)
Da Unterzeichneter zu ber Georgi Aus,iehzeit seine bisherige Wohnung verlassen Hat,

7« macht er seinen hocha.eneia.tcn Gönnern zu wissen, daß er jltzt in der Spitalgasse Nr» .
«63 im zweyten Stocke rückwärts beym Päcken wohnet, und dahin um die geneigten Auitra»
ge, die er immer nnt größtem Eifer verrichten w i rd , bittet« ^ .

A n t o n S c h o r t ,
türgerl . Schneidermeister.

>«^—-— — ,.-.. ,. , ,„
>> ^. . Eono. der Maria Kral'schen Gläubiger und ErHen. ( l ) .

. Vom Brz<rksl,er,chte ,y Föhnig wirb bek«nnt gemackt: Es sey die Maria K r a l , B«lll-
em zu Oberplrnltsch am 4. I u l y ^2»6 mit Hinterlassung eines schriftlichen Testaments-
Aufsatzes verstorben.

Es werden demnach diejenigen, welche Erbschasts-oder andere Ansprüche an dasNacb-
i !n d , ? s 7 n ? N r V / ^ '" k/"-"" glauben, hiemit aufgefodert. selbe am Z . . May l. I .
l !« ) / f 1 . ? « , « ^ ^ <"« widrigens das Verlaßabhandlungs« Geschckftmit
m ^ s l k ^ ^ ausweisenden "Crbs. Interessenten abgehandelt, und das
Nachlaß.Vermögen hltmtt enigeantwortel werde, wurde, ltenrn es nach dem Gesetze ge«

Flsdnig am «. May !82c,.

Fellbiethungs'Edlkt. <»)
Von dem Bezirksgerichte zu Flidnig wird hiemit bekannt gemacht:j Cs sey auf Slnlan^

Den beb Johann Schettina, in seiner Executi«nssache, gegen ten Georg Roßmann, vulgs
Robidouz, Halbhübler im Dorf« Hrasche, Pfarr Flöbnig, wegen aus einem nickc zugehal-
tenen wirthschaftsämllichen Vergleiche schuldigen ^ 0 7 . l , Zo kr. C. M . nebst Cxeeutions«
Koste«, in die öffentliche Feilbftthung der demEllquirten gehörigen, nnt Pfandrecht beleg«
5en, und auf <6vF fi. 3 , kr. » dl. M . M . gerichtlich geschätzten, unter Nectif. Nro. »«95
l<2 der Grundobrigkeit Flödnig dienstbaren halben Kaufrecktshube <>mmt Ansaat im Wege ,
ber Erecution bewi3iger, und biezu die Versteigcrunssstagsatzungen ans den 9. I « n y , , l ,
I u l y und »2, August d. I . tm Orte Hrasche den 9 bis 12 Uhr Oormittags mit dem Bey«
satze bestimmt worden, daß , wenn diese Hulrealität weder bey der ersten nock zweyten
Tagsatzung um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der
blitten nach Weisung deS §. 326 der a. G. O. auch unter der Schätzung verkauft werde»
würde.

Flodnig am 3. May »8?o.

Feildiestungs > Ed'ic. » »)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein zu K «nnburg wisd bekannt gemacht:

Es sey auf Anlange? ^cs Ioftpb Hafner v. Gähesteig, in die erecutioe Feilbiethunq derber
Gertrud Gcoschel und Joseph Legarh von ebenda eigenthümlichen, der Pfarrtirchengült M .
Mart in bor Krainburg eindienenden, und gerichtlich auf Zoo fi. geschätzten Keusche sammt
Aecker', wegen sckuldiger 578 fi. 0. 8. c im Erecutionswege gewilliget worden,

Zu diesem Ende werden Z Taglatzungen, und zwar die erste auf den 2 , . M a y , bie zwey«
<e aus den 28. Iuny unb die dritte an< den 27. Iu l y l. I . , jedesmahl f r iz 9 Uhr Ml Or«
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t« Gähesleist mit dem Beyfstze angeordnete daß in? Falle diefs NtallsHt weher ben der ersteu
»och zweyten Feilbiethung wenigstens um den Schätzungswerts an Plann gebracht »erden
könnte, selbe bey der dritten auch unter demselben hindanngegeben werden wird.

Die Zahllmgsbkdinqlnsse werden dey der Tagsatzung bekannt gemacht, oyd kö»n»n a»ch
täglick bey diesem Gerichte eingesehen werben.

Bezirksgericht Kieselstein zu ssrainburg am ^ May «3-0,.

^ — - - E h i k ^ ( , ) ,^
Vom Bezirksgerichte K^euz wirb htemit bekannt gemocht: Es sey «uf A„sucken des

Anton V id i , inPvdgier, in die Feilbiettfunq der dem Georg Stanzer zu S^narza aebö»
eigen, de». Gute Sttinbüchel uncer Recc. Nlo^ 2c, zinöh^ren,, gerichtlich ouf ,42 ^ . ^4

' kr. M . M . gesckätztets H^lbhud?, wegen scklllviqlr Zc» fi. ,^. 5. c. gewill:g-t wysden. D«
nun hiezu Z Termine, und zwir > r e?sie auf d?n ^ , . M a y , d?r zweyi? al.'t d?n Zo. I'^ny
»nd der dritte auf den -;>. Iu l«. >82«, jedesmüdl Vo rm i l t ^s 9 Ul)s vor diesem Gerichts
mit dem Btysatze bestimmt worden, daß, wenn diese HHlbnube wlder h?n der ersten noch
zweyten Feilbiechung nm den Schätzwert), oder dar.'her an M a n i qfhr^ch^ w:sden kvnntt,
selbe beyder dritten a»ch unter der ^ch^tzung vtskgus't wv'rben würüe, so sinz d« Kausiu^
stigen »u dieser öffentlichen Vksstiigerll»g d!emil vorgeladen.,

v l« Lizitationsbedtnznll'je kö.inen ln de^ dießorttgen Gerichlskanzley t.izlich einzefthen
werden.

Bezirksgericht Kreu, am '0 MdH ^820^

' — ^' " C d i ^ k ^ t 7 (^) ^ " ' ^
Vom B u . Gerichte der H e r r i e f t Wipbab wird ft^emit bekannt gemacht: Es sê  auf

Ansuchen des Ioftl)tz.st)iau, , H , m u ^ dls ml>ioe/j,lb?lqen M ^ l - i ^ H , und als Kur^tH?
>es abwesenden Markus Potley ?on Wipb.'ch, in die öffentliche Lerieigeruaq der ^os?^h
Potleischen auf F-'; st. 20 kr. g f r i iMö .le!'̂ ,l!Zten Verl^ßreH^täten», bestikend m «:n^n
H^use zwey Aeckern und 4„^en:l!idauthell?il t»«:.r!lilt^et,,und z^ rem Ende die Feilbletd'.lngs«'
tagsatzung auf den 5ttn I^ ' ih d. . l . , in den g?,vök,!l,ch?n vormttläg'.ien AmtsslucM
zestimmt.worden, dessen die 5l^fslustigen nnr. don VtlN"tze ?a Kiin,tniß g;jetzl l^fok!, ,
Haß die Vtrkaufsb?5,nqnNle m der dasiien slmcsk^izlei) siü-^lich. e:ng?j?z)en werden können«.

Bezirksgericht Mpdacham »H..März '820. ,

' ^ lpersteigerunq ,)3tel Hübe, (3)
V b « dem B'e^sksgerich>te d<c ^caalshcrcschaft Lack wird bekannt gem/ickt, daß

«uf Ansuchen der Agnes MochorU,'ch> in Tunern , wider Urban Dagar in , gesetzlichen
O<,treter, der von seinem Eveweibe Elisabeth, qebor.D,lscha> hinterlassenen Ku,dcr,
»egen schuWlgen 219 fl. lv-kc. sammt NedeuverbindNchkelten 7,in die erecutive ^erstei,
g«ruug,der d<r (dtaatsherrschaftLack, snd l l r b . N r o . 2006 zinsbaren,, gerick'tlicb auf
77 fi 55 kr. geschätzten , )3. Hübe der Elisabetb Dagar in, ,qedor„ tn Duscha, im Dorfe
S i . Thomas Haus Zahl 3^ge<vUllg'et> und htezn,drey Termine ^ nämlich der 3ag aus
><w 29. M a y , 3o. I n n y u„d 2?. I n l y d. ^. Nachmittags von 2 bis 5 Uhr , in dmi
Hllbenbause, nnt dem Beysatze bestimmt worden sey , daß,, wenn d)e N3> Hub« n'ed««
bey der ersten noch zweytem Feißvietbung um den Schätznngsbetrag oder darüber au
M a n n gebracht werden solle, solche bey, v?r,dritten auch unter der Schätzung hindann
ß<g<den werden.wird.

Bezutsgericht Siaatsherrschaft Lack am 25. Apr i l 1820.

N a tt) r i ch t. (4)
Ge 0 r g E e yb e r t , rou M e n , besucht gegenwärtl^en Markt züm erstenmahl>

«ni, <m^ftehlt f»ch mit einem wohl smirtea ilgger i«üer Arten »on Tabattpfeiftn, Röhren,



^ ^ N a ch r i ch t. ( 0
F r a n z S c h m i d t , bmgl. Handelsnrann von Grätz, em^

pfiehlt sich gegenwärtigen Markt mit einem wohlsortirten Lager
dsr modernsten Stock- und Sackuhren, mit allen Gattungen
vergoldeten VeGerungen auf Fenster, Spiegel und Bet ten,
mit großen Wand-und andern-Spiegeln, Schatoullen, Schling-
und Nähtrüherln, argandischen Lampen, silberplatirten Leuch-
tern und Lichtputzen, Lustern, groben und kleinen Feuerzeugen^
gefühltenFeuerftäschchen undHölzeln,.Kaffeemaschinen, Schreib-
zeuqen, Tassen, Zuckervasen, Leuchtern, Llchtputztassen, un>
LichtlösclMn von i^c.liä
und feinen mit äeviäcn gemahlten Trinkgläsern,, großen und klei-
den Portraitrahmen^, Abuehriemen und Steinen sammt Pulver
dazu, Laubsägen für Kamme durchbrechen, Reißzeugen, T u -
schen, Reibsteinen, Haar-, Fisch-und Porstpinseln, Schreib-
federn in Küstchen, Sttber-und Seidendeuteltuch zum Schön-
nahen und Sticken, Gold-und Stahlperlen, Stahlftderblatt-
schctwn , Gold- und Slahlbutzpulfern, chemischen Wasche-Merk-
tinktur , Wirthschaftsnachtlichtern, in Sammt gemahlten Däm-
men- Rüdikühlen nach neuestem Geschmacke, g'anz feinen Nah-
und Stecknadeln, Spielmark-und Spielbrieftln, wohlnechendew
Feuerschwnmm, Feuerstahlen, Federmessern und Scheercn, Uhr-
ketten , Schlüsseln und Stöckeln,, Kle-derschließen, Schlüssel-
Hacken, Vojain.^ ä la Ouiräe , echten kölnischen Wasser und ei-
ner vorzüglich guten Stiefelwichs in Zelten«, welche das Leber,
weich, ssMarz und schön glänzend macht.

Hat seme Niederlage m der gemauerten Hütte gegen der
Schicßstatt.

^ <- ^ - ^ ^ Zwey Zlmmmer zu verm-ethen. .(2)
< , . . « ^ ^ - " ^ " ffs ^akobsg^e Sir. .42 ,m zweyten Olocke rückwärts zwey schF«

Das otuhele ersäm man im nehmlichen Hause im zweyten Stocke rückwärfK«

Feilbiethungs > Edikt. (2)

^ ^ ^ ! " ^ .? V^irksgerich^e Flodnig wird hiemit bekannt gemacbt: Es sey auf An,
suchen des Nler ^ t a rew seiner, ExecuNonssache gegen den Vartholmä Geyer-, wegm
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«zf e^n nichl zugebal enen gerichtlichen Vergleich schuldigen 255 ss., bann Zinsen und
E^cutlons-Kosten, dle öffentliche Fnlbiechung der wi Dorfe Ober. Pirni/sch " " er
Haus Zahl , liegenden, der Grundobrigkeit Görl'chack Unter Urbars Nco. la?d?e,».
^ l d 7 / ^ ? ^ ' ^ ?,' ^ ^ ^ " ^ " c h abgeschätzten Vl<rt.l.Kaufrechtsyube i.n He.g<lder Erecution dewllllget worden.. ^ / v̂  ..,, ^ ^

Da nun hierzu 3 Acmwe,.und z var für >en ersten der 25. M a y , säe den nvew-
ten d̂er 2? ^ n y , und für den orme^der 28. 5uly d. ^ . mit dem B y atze oest'mnN
worden, d^ß, wenn diese Vierl.l > Hubrealttüt weder beydem
Termine wn die Ockitzung, odec darüber >v, den Mann gebrackt werd.'n könnt' ss.
hey dem dritten auch nnt^r der Sch'::U''.g verfanft werben würde. ' '

Die Llznation wird jedesmahl Vo^mittaqs von 9 b'.s 12 Uhr im Orte her beleih
«eten kealnat vor sich geben; wozu Kanssuslige überfta"pt, uud besonders diegrund-
w"ttdem"' emverlelbten. Glaublgec zur Mitlizitirung zu erscheinen, tMmch vorgeladeu

Flö^nig am 6.. April »8^0^ "

Fabrlks« Verkauf. ^2) ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ ' ' ^ ^ ' " ^
Da die k. k. prir>. WoUenstrumpf. Fabrik zu PomeaH-n« in, p^«i>. <̂  ^ »^ «̂

der Enns un Mühlkreise, in der Nähe von Lin^ °b
merzialstrasse nach Oberösterreich und
thümerin nickt betrieben werden kann,, so wird"fe.ve aus f r e n e r / . ^ .^ - ^ " ^
waßige., Preis von z w ö l f Tausend G u l d e n W i e n ^ ^ ä ^
b.ndanngegeben, und kann ouch erforderliche Falls die H M e d ^ ^a ' f fchNl inas^
gen grundbucherllche Vormeckuna und fünf uro^nt.,» 2! . x »̂ « - «^«uingv ge.

! ."ten O ^ ^ n ' ^ ouadratklafte, große. Baum - und" K ü c h ^ n ^
guten Obstbaumen besetzt, umgeben ist, 4n dem Gebäude aber sicb die not-iaen Werk.
wafthtncn: und Fabriks - Gerächfthafte^ nebst 3 a r d w a a r e n . B n l m a t e r i a l i ^ , ^ ^ n d
einiger Zimmereinrichtung beftnden. Diese Fabr.k hat wahrend ibres viel,Vkri^^ ^ .
triebes vortheilhafte Geschäfte gemacht, und kann mit ein m q°rina n ̂ . ^
trieben werden ; auch ist dermabl um zihre Erzeugnisse ans ^ t / l «n «nt> ^ ? ^ ^ °
frage. Kauflustige werden ersucht, sich w portofreien Briefen a, den R.^ ' ,^ ^ k "
<en der Frau Eigentümerin und Vormund ihrer 5 înder d/n ^ r / . . A " ° lmachtig.
HrNär Franz Mlkelm Hoselsteiner, wohnhaf In Wi/n . . ^ , ^ ° ^
zu «enden , awvo sie , so wie auch bey der unter ^ e ? . ^ 4 , H ^ ^ ^ ' k " ' " l ^
«igen Fabrik selbst und den dort noch d? rse l ^ ^ . " ' Hel,ö.
die erforderlichen Auskünfte erhalten werben. Direktor derselben über Alles

kaibach den ^. May 1820».

V e r l a ß a n m e l du n a ^^> ' "»
Isen,,^ welche auf den Verlaß deŝ  Joseph Gever, v » n . ^ ^ . ip au« m,ä - r' .

«km wchtsgrunde. Ansprüche zu machen vermeun.^h"en ^lbe am H d̂ ^̂ ^̂ ^̂  ^ " '
mittag, um 0 Uhr soie )̂,ß vor diese« Eichte zu Pro7°ko» m ^ k , ^ ' : . ^ ? ^ ^ " '
«ens bie a M ^ e n üblen Folgen selbst zuzn'Äre/be/ai « w'rden ' "'^ " lich w.dr.-

Bez,rf^erlcht K.lt,.brun und Tl,u^ <» ^jb.ch am ^ Nvril .«.«

E i n For tep iano (Z> " "
t » a u « n Ton «n^ schonen Aeußern, und eine aan» «,,!> 5i»'llze.im>-» 1, ,<- ^
Dlälen- Ctass, mit ear<ninrothen Aufschlägen sistd z7v"r a tt>n^ ^ '
M<°, MnalMs fl iehen, ^lüb.e^Hw^^«nN.7^



Mrmischte Verlautbarungen.^
N a ch r i ch t. (2) ^

<Betressend dte Preis« Herabsetzung des Quecksilbers und dessen sonsllger F a b r i k a t
bey dem k«k. Bergwerke zu I d r i a . )

I n Folge einer allgemeinen hohen Hoffammer - 'Anordnung dd« zs. Apr i l ?. ^
zur Zabl 3^29 sind vom 1. M a y d . . I . ang<fangen, die bisherigen Preise obiger Mee»
kur^alien herabgesetzt und daf>in bestimmt ivorben«

Für 1 Centner Onccksitder loco l Id r ia . . ;^ . l , 3 si. - ^ C. M.<
— dessen.^Na n^inutc, Verkauf pr. Pfund « » « l > ,5 ^r. ^
^«. ^ Ccntner Zinober in Stücken .- . » . 5 4 6 - —- -^.

1 do. do. gemabNen . . . . . . . i 5 l - —^ ^ «
. 1 do. ^?s ' i cu i iu i ^ .8u l> l jm3 tum . «- .> l̂63 -- -^-' —

— l ' dv. ? iX5 ' !> '<^tnm i n d e i / . , . > 8 ? - ' «»» ,—
^ , do. do. Vn!c i8 . ' » . . 228 - » " —

Vom f. ?. Oberbergamte I d r i a den 23.NprU i82o,

Vo'-> dem Bez. Gerichte Kalttnizsün :md Thu'N zu L<:ilach wird kund gemaöl: daL' '
j , ne , welcbe al'f dtn Michael S i t sa r , «°n S t o s s e , «m , . Nodtmber i 8 l l an Thomss
Mayer , von ^ ^ w v I s ^ , üter ioo si. alisaestellter, Md am 2<t. Derember »8»» auf die'
dem Benefttcum S r . Petri an der Beifci-tit unter Ull>. N r . i o zinsbare halbe Hübe
i»,'obttlisten,,vosgeU'ck in Verlust sieratttnln EHuldbrief iluK lrss immer fur linem Rechts-'
gründe Aiispl-ll^e >u ma<^?n ver>nein?n, selbe binden » J a h r , 6 Wochln Ul>d 3 Tagen so-
gewiß vor diesem Gerichte sselllnd zu mo^en habsn, als im widrigen auf ferneres An»
langen, dieser Schuldbrief, eigeniltch t^s darauf t l f tnd l i6 l Intj lbulationß» Z'ettifikat «on-
24. Decemblr » 8 ^ als nul l , «nchtig und krestlos erl iält nerdtn würde.

Laibach am 20. Apri l '820. , . .
' " E d i k t . l ? ) —«^

Vom Bezirksgerickte Flöwig ^ i rd dlm n r M e n d wo awesenden kukas Ianfcka, -
« ^ so auch Anderen d?n ö)ani?n nach Gerüsts nicht bekannten Hhpothtkar-GUubigsr, wegen ih«
res unbelanntsn Aufenthaltes hiemit kund qemaltt: E5 sey in Vie gesichtliltle Feilbiet^untz'
der dem B^rtb/elmä Sever zu Ober-P^nitsH gtböriael.,, d»l Gllllidöbritzkeit GorM'ach'
snb Urdars Nre. iv3 dienstbaren Viertel»Hube im Wlge der EltkütivN unterm 6. A p r i l '
d' 3. ffewigiqes, undri-serwe^en die F,ilbjtthungaufden«6, M«y , 27. Iüny,u l ,d 'd ie letzte'
auf d?n2Z.<Iilly ^820, mildem in der aüg. G. O. §, ZK6btstimmt?zi Anhangt anberaumt'
wsrden.

Das Gericht, dem ̂ er Ortd^s Aufenttzatts ber gefaHten Gläl.bi^te unbefanntist, yat'
dtN Iafob IünschH i.irDorfe bs. Geist, im Bezirke ?ak, zü ihrtn Curatcr aufgesitüt.-

'Dieselben werden daher deNn durch diese öffentliche Außschrift „u tem Ende erinnert, l a g '
sie,u den ausstsschriebenen Feil>ietdunae'Tagfotzun^n entweler ftibst erscheinen, vfer bem
beflimmten Vertreter idseWeisunaknertblile», alttnfüLs auck s?l5si eilien ordern Eall>wal>l'
ssf bestellen , . übisl»a„!)l die dilßfaUs nötbiq si„dtnden Vorkedrungkn so ^»Wiß zu tttffttt'
hi idln, widrig?»s die Vessttiqernng des qedackten Realität zu der lesiwwten 3ei7, M e aüf^
l»ic in der Folge ihrer Seits hierbey zu machen hab«n migendin E innt rürg t l i R ü c k M zu trügen^
»yr sich ilebin würde.

M b n i g am 27. Apr i l '820.

" " " ' W i e s e n v e r p a ch , u n g. (2)
Am ,3. dieses Monntbs Vormittag von 9 bis 12 Uhr wdrden in der Amtsfanz-

iey 'der bochrltterlichen D. O. Komwenda Laibach dte Vommicäi»Wttstn Lo in^g^

M r Beylagß Nro. 37.).



^ ^ 'Z34 «"
!psi.'nHi'23, rDber sogenannte Uoiw2i'2H, p6t6ltN^n22Mnh3KN^r2cl auf 3 nacheinander
folgende Jahre , d. i . seit l . Ianer a82(,chis cketzren Mzember,1822 in einen ordent-
'lichen Dacht huldangegeben werden,; wozu die Hachtlusligen htemit freundlichst- einge-
laden sind.

D . O . r i t ter l . Kommenda Laibach am ^° M a y ^820.

E t> i ,k l . (2)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Turnamhard in J u r t e n wird hiemit bekannt gr«

mäch:: Es sey auf Ansuchen der Gertraud Wellnuscheg, Uniperzalerbin des verstorbenen
Herrn Lukas Hafner, jub-lirten Pfarrers zu Relchenburg, n, d,e gertchtltche Fe,lbiethung
les de^Theleuten Mathias und Zezilia Novaq, zuHibem gehörigen, wegen vermög Urtheils
dd. 20. August l 8 l 3 an baarem Darlehen schuldigen -«oo ft. E. Gelde, nebst Nebenver-
bindliHkeiten mit Pfandrechte belegten, unterm .«4. März »620 auf 40a si. gerlcktlich ge-
schätzten, im Dorfe Videm gelegenen, zur Herrschaft Raan ln Stelzer^ark «i^d Steuer
Nr . 206 dienstbaren, in einem Acker und Hllbwelngarten bestehenden Hu ilkalgrundes, im
Wege Her Exekutlvn gewillizet woroen. Da nun hlezu drey Termine, und zwar für den
ersten der 23. ) ) t l y , für ben,zweyten der 3«. Zuny ä»nd fur den dritten d<r Z>. Iu ly s.
I . mit dem Veysaye bestimm worden, daß, wen« die besagte Realität weder bey dem er-
sien noch zweyten Termme um den Ochätzungswerrh oder darüber an M i ,m gebracht wer-
den könnte, b?y dem dritten Termin auH unter der Schätzung hindanngegeben werden wür«
he, welche sathane Realität gegen gleich baare Bezahlung an sick zu bringen gedenken, sich
an den gedachten, im erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen Frühe um 9 bis «2
Uhr im Orte Iidem ein,«finden,? und ihre Anböthe ,^ Protokoll anzugeben haben, als
-auch die auf dieser Nealltät allenfalls vorgemerkten Gläubiger d^zu zu erscheinen vorge-
laden werden.

Bezirksgericht Thurnamhard den^!9. ?lvri l 'K820.

d j k t. (2) — " —

Vom Be,iMgerickte der Herrschaft Thurnamhard wird hiemit bekannt gemackr? Es
sey auf Ansuchen des )oha>.,n Vkerbina, als brüderlich Skerbina'schen Verlasimassavertre-
ters, zu Wrege, in die gerichtlich versteigerliche Veräußerung der zum Ver lag des gedach-
ten Johann Gkerbina gehörigen in einer in Wrege gelegenen, zur Herrschaft Tkurnamkard
«üb Rlct. Rr . 29t dienstbaren, Halben Hübe nebst Wohn-iund Wirthschaftsgechäuden^
und einem in Osredigberg zur Herrschaft Gurkfeld 8ud ^Berg Nr . 6c?? ber^rechtmässtgen
Weingartens nebst Weinkeller bestehenden auf 272 -ss. Z, f^ gerichtlich .'geschätzten Real«»
täle« und Fahrniss gewilligtt worden Da nun hiezu chrey Termine, und ,w^r für den
ersten der ,5 . May, für den zweyten der ^5. Iuny und für >ten oritten der l.5. I u l y l .
I . mit dem Beysatze besti nml woroen, daß, wenn die besagten Realitäten und Fährnisse
lveder bey dem ersten noch ,wey'en Ternüne um den Schäyungswerth, oder darüber an
Mann gebracht werden könnren, bey dem Hritten Termine auch unter der Schätzung bin-
tanngegeben werden würden, welche sothane Realitäten und Fährnisse gegen gleich haare
Bezahlung an sich ,zu bringen gedenken, sich ai, den ^dachten, im erforderlichen Falle auch
nachsolzeilden Tagen, Frühe um 9 bis »« u ^ im Otte Wrege einzufinden, >,nd ihre sin»
böthe zu Protokoll anzugeben biben. Benrk^qerichs Ttiurnamhard den 12. Apri l »320.

Oetreid , Versaus. (2)
Am so. May ,82c, Vormittag von 9 bis l2 Uhr werben in der Amtskanzley der

k. .f. Kammeral^Herrsch,ir pack »59 Metzei Waize i , 2nl Meyen Korn und »255 Meyeu
Haber, i n Wege der V?rst?:geruntz, gegen sogleich baare Bezahlung zu lo und lo
M ^ e n , oder auch im Kan,en verkauf.

VerwaltlingSsmt Lack am 23. Apr i l »820.



MWWM K u n d m a c h u n g . (Z)
im Kön° i ^A ^ ^ ' ' ^ « l r a l . Bezirksgerichte Rosegg im Nosenthale, Villacher KreiW
Vormund Has ^ " l " " ' ^ ! / ? " öffenll.ch bekannt «emacht: Es sey öder en Antra er
C o n N « i« b«n 3 " / p " ^llesijchen Pupillen Franz Pallese, und
Wschah u"h H G ^ ' " l ^er Hammergewerkschaft zu Moßerau i» ber Umera"mem"
sayungen , nshmlick âm - 6 ^ ^ ' " "' len Ve^. gewilliget , und h.ezu Z Versie.gerung " '

über den Gehalr dersrlben und in Be»iehunä a u / ^ Weitere
und Beschreibung.' <"«"yung aus yen verkauf aus selgenden Bebingunge«

i Fall e.n, haß dm>s Kapital auf m ^ r ^ ^ ° " ° ^ " « tr.tt noch der
em The.l des M'.stbothes nach Bemessuna ^ ^ ^ . " " " " ^ a r liegen bleiben , und daß
gesichert liegen blöden ^ann. "n ie 'wa . ^er^Obery^mundschaftauf derWewerkschKft

4tens. Oas vorstnd,i,e, aber an ^ch nur . „
ther nach unparthemscher Schätzung ab u o ' ^ tem Meistb,>.
trag nach der Stipulat.on Hes obigen §.'3 zu handln. ^ " ^ ^ " e"ttall.nden Ve.

Htens. )eder Kauflustige ist verbunden vor der 'Versteigerung ,u diesen B W ,i» m « '
° 7 ' " ° st-M- M. zu erlegen, welches v c r f M , w e n n ^

N r̂ "tlchen Fan der Ersteher insbesondere H r M e n R N " ^ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^
«"rd/be, n i ^ " " ^ " "b"UPt tie Obervormundsckast außdrückl.ch .emit bere3tia"
r" a der ^ ^ / " ^ ^ l " " / ! ' . ? ' " °bne we.ters sogleich zu e.ner neuen Derss a

Nach der l» d.eser Zclt erfolgten Natifikstion wird die Gewerkschaft sammt ällen
g e 7 n t ^ " ^ ^ " ^ ' ^ " ^ermahllgen Lage fogle.ch an den Ersteher vergeben ^ d / i "

ter K t r ^ ? ^ ^ ^ " " ^iegt i ^ e r H.^/Finckenste"n^n einem ^ ^ , . , , .



Ät^ns. Das ganz a m < n ^ ^ ^ ö h M erkaM Verweßhaus in angenehmer Vage mir den
nötige» NirthsckaftsFebä'/s'' 'M'Hlakiungen. Dazu geHort ein eingefaligener Äcker

«, 'YNt »Z.j64 Ipch ui,d r2 2^6 D'KNf ter ,. der Garten, und Wiese mit l Joch Zo^
^ ' ^ 4 j 6 ^ Klafter und ein Wftttanlheil mit l 46)64 Joch ,z 2^6 lH Klafter Ausmaß,,

' Helthes sämmtlich zum Grundbuch der- Herrschaft Finckensiein einliegt.
H t M D/r ob.«« Hanimer, mit einer Drahtziehe und dazu gehörigen Kohlb»rey zu Aich"^

wald. ^ . «. .
Zlens. De? Straffeta ln GrOen. ,
^lens, Die Portussen und KleinneherbraWehe elenbost.
Ftens' Die Hrahtzjehe mit einer Versalina und mitiern Z a n M
6tens. De«-. untern Drahtliche mit zwey Veesatwazangkr.
/tens. Den dort befindlichen Hammerhautz,u,nd. Z^.ymerhülte^
Ztens. Den^Waßaschhammer mit zwey Feuern am Müotz nebst'e>n<m basu gehörigen Wohn«

hause, einem Kohlbgrcn, einer Zimmerhutte u'l.d eine-r Zeuqhütte.
M n s . Die S«gml'lhle in sehr gueer Lüge mit einem dazu gehörigen G?und« und WilsenZ

'"'"antheil.. ' ^ ,,'^ .̂̂ , .̂ " ' ^ i . '„., ^ , > '̂, ^ ^ ',
Nezyr alle diese Conresllbnen sind die erforderlichen Nrkunden vorhanden.

A. I . Bl^irksgerichr Rojegg im RöseMale am ,^. April ,»20..
- , ! Versteigerung einer-H„de. s3) ^

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack wi ld bekannt gemacht, daß ans
Ansuchen des Georg Gärtner, in Eisnern, wider Primus Wogathey, in L k 6 ^ n 2 5 ,
?vegen /;5o fi. sammt Nedenverdindlichkeiien, in di? erecutive ßeilbiethnng, der der
Staatskerrfchaft 8ack> fub Urb. Ntv^ ltiZ«? zinebmerr, gerichtlich auf l376 fi. 25 kr,
55«d. mit kmicio instructo' auf l46s ft. lg kr.-g«slbähttn Hübe des Primus WD^athey,
in 2 l^8 i i^n2g H. 3« 2^ , gewi l l iget^un^ hsiez» drey Ternnne,, „äwl'lck der- TH<,..auf
' d w ^ f t . M a y , 3o. Jun i ) , und 2 7 ^ I u l y . d . I . Vornn l lags , von 9 b:Z ,2 Uhr in,
S t t t d<r Hübe mit d^m Beysatze bestimmt lvvrden scyu,,datz, wem, dte Hübe samn:t
Zugebör weder bey der ersten noch zweyten FeNbietbung um den Stsiatzungsbetrag ode»
dvrübtr «n Mann gebracht werden würde, s M e bey, der dritten, auch unler der Schä-
Hung bindanngec,eben werden wird.

Bcäirksgerscht StaatsherrschastiLack am 25ten Npri l 1820^

.. F e , l d i 3 ! ^ g s . E 2 ^ ( Z ^ ' . " ' ^ ° ' ^ " ^ "
Dom B'ezjsksger«chse Neumarktl w;rd bekannt gemaHs: W fty ii,> der Eleeuti^nssuHe

Hes'Fcanz.Nme!-von Gebeine, gegen Joseph Mall , vvn Obtl-duppiact,, weaen zu forderlcdkn
Itz, ,ss? 50 kr. M i M . c. Z. c. die Feilbietdung der d l ^ ledern gehörigen ,,zum Gute

) Dupptach ^«nsibaren, zu S'egersdolf gelegenen, aus ,200 fi..M. M . qerlchslich gtsc^^len
Uebtllantswiese Gairouza bswilligct/ und zu tert»i Vol^ahme der 27. May, ^3, Jury lind
«9, I ü l y d« I . ' , iedesmahl Vormittags 9 Uhr in le?v SieHtrsltrf räch VVl^s,ss h^ ^
ZV,<?.a. .G..O. bestimmt worden; wozu Kausiusiige Zu erscheinen mit êm Anhange rorgk-
ia^en werden, daß ftlbe die .Kckulsberinqnisse tä^ich hieranus ê nschen tön^n , .

Vom B^irssaericks'' N^iüvarssl am < 7. Aoril lks l i .

O d i k t :- (.g^ ^
M n dfm Vtz. Gcrichse der Herrfckllff WipbaK'wis^bismit- vffeftttich lefannt ssemachli

Vs sey «uf Anfnchen des Iafob'Mücknitsch, Gnalvr der mindt^Wl!«??n Mslil<i ui,d Blas
.Aonta, dann der zroßj^rrqen Mariana Nonta von Grifcke) alß E'bln dts versidsdenen
Nnbreas Ronta, iss die öffentliche Verstngl5unH der Nndre M^ischen auf 69^ fi>. gerichr-
Nck geschätzten Verlaß-Realitäten, gewiiliqtt / und biezu der Tasi cuf ^en 6. Iuny d. I ,
Mit dem Bevsühe^sti^mt worden, daß i>ze dießfällige» Lizitationsbedingnisse in >jts,r
Amtskanzley stündlich eingesehen wilden können.

HlMlsMjcht Wiphach ien »e, slpfil 1220,'


